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An den Vorstand der SP MigrantInnen der SP Schweiz

Birr, 9. Juni 2017

Kandidatur als freier Delegierter der SP MigrantInnen Schweiz

Liebe Genossinnen
Liebe Genossen

Mein Name ist Esad Sadikovic, bin verheiratet und wohnhaft in Birr AG. Ich bin in Pristina 
geboren, habe seit 2009 aber die bosnisch-schweizerische Doppelbürgerschaft. Schon 
immer habe ich mich für Politik interessiert und bin deshalb der SP beigetreten.

Trotz meiner noch sehr kurzen Mitgliedschaft (Ende 2016) habe ich bereits Einsitz in der 
Fachkommission Sozialpolitik (SOPOKO) der SP Schweiz, wo wir uns den aktuellen Themen 
annehmen, wie beispielsweise zur Zeit: Gleichstellung von Menschen mit Behinderung. 
Ebenfalls bin ich seit März 2017 Delegierter der Sektion Bezirk Brugg, sowohl Kantonal als 
auch National.

Seit Dezember 2015 engagiere ich mich als Selbstvertreter in der Behindertenpolitik, da 
ich auch selbst betroffen bin und etwas verändern möchte. Ich möchte mich für die 
Menschen mit Behinderung, welche einen Migrationshintergrund haben lautstark einsetzen.  

Die Behindertenbewegung konnte mit dem Inkrafttreten des 
Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG) im Jahre 2004, der Einführung des 
Assistenzbudgets 2012 und der Ratifizierung der Behindertenrechtskonvention der 
Vereinten Nationen (UNBRK) 2014 erste Erfolge feiern, auch wenn die resultierenden 
Verbesserungen leider noch recht überschaubar sind. 
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Leider ist es immer noch so, dass man der Meinung ist, dass Menschen mit Behinderung 
nicht selbstständig leben können. Ich aber bin überzeugt, dass dies möglich ist, wenn auch 
mit etwas Unterstützung sei es von Assistenten oder auch von Hilfsmitteln. Dies ist aber 
erst der Anfang, da es meiner Meinung nach darum geht, jeder Person eine Chance zu 
geben sich zu beweisen und nicht schon im Vorfeld zu verurteilen.

Die Feminismus- und LGBTI-Bewegungen zeigen uns, dass es in der Schweiz 
Selbstvertreter braucht, damit ein Paradigmenwechsel herbeigeführt werden kann.

Es darf nicht unser Ziel sein, eine bestimmte Gruppe von Menschen mit der Mehrheit in der 
Gesellschaft gleichzustellen, sondern eine Gesellschaftsform zu finden, die der Vielfalt der 
Menschheit Rechnung trägt und bestrebt ist das Potential jedes einzelnen auszuschöpfen. 
Ich bin überzeugt, dass die Inklusion bzw. die inklusive Gesellschaft diese eine 
Gesellschaftsform sein kann.

Es freut mich sehr, dass ich die Möglichkeit bekommen habe, als freier Delegierter der SP 
MigrantInnen Schweiz zu kandidieren.

Gerne würde ich dem Vorstand frischen Wind einhauchen, einerseits deshalb weil ich mich 
sehr gut in Personen und deren Situation hineinversetzen kann und andererseits als 
Selbstvertreter zum Thema Behinderung und Migration sensibilisieren möchte.

Solidarische Grüsse

Esad Sadikovic
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